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Ich freu mi sehr uf di nüi Theatersäson und ladä üch i, vom 24. Februar bis
 9. März 2024 en lässigä Abig idä Aegerihallä mit äm theater unterägeri 
z‘verbringä!
Äs passierid so villi unschöni Sache uf derä Wält, de tueds eifach guät, ämal 
öppis feins z’ässä, guät z‘trinkä, unbeschwärt z’lachä und äifach z‘gnüssä.
Üsi zäh Schauspielärinnä und Schauspielär und die villä Hälfärinnä und Hälfär 
vor und hindär dä Bühni freuid sich sehr uf üch!
Ich bedankä mich härzlich bi allnä Theaterlüt für ihrä grossi Iisatz. Bsunderä 
Dank gilt dä Bernadette Santschi, üserä Reschiessörin, und de Tonya Korbel, 
üserä Reschieassistänz, für‘s geduldigä und kreativä Umsetzä vom diesjährigä 
Stück «Robinson laht grüesse!». 
Äbäfalls grossä Dank sprich ich dä villä Sponsorä us, wo üs jedes Jahr 
grosszügig unterstützid, sowiä dä Gmeind Unterägeri, wo üsäm chlinä Verein er-
möglicht, i dä grossä Aegerihallä z’spielä. 
Ohni üch alli wäris nid möglich, än Theaterproduktion mit Erfolg uf d’Bei 
z’stellä. Härzlichä Dank allnä Beteiligtä!
Und jetzt ab as Telefon, um Fründä und Kolleginnä zämä z’trummlä und nach 
dä Fasnacht in guätär Gsellschaft än usglassnä Abig mit äm theater unterägeri 
z’verbringä! 
En liebe Gruäss und bis nach dä Fasnacht, wenn’s wiedär heisst – juhui, s’isch 
Theater Zyt!

Härzlichst, üchi Tamara Löhri
Präsidäntin theater unterägeri

Liebi Theaterfründinnä und -fründä vo nah und färn, 
Liebi Ägererinnä und Ägerär

D’Präsidäntin 
laht grüesse!





Nach äm letschtjährigä Theater «Ganoveparty» söllid i däm Jahr kä Ganove meh uf 
dä Bühni stah. Isch gar nid so äifach, es passänds Stück z’findä. Irgendwiä hämmär 
dä Iidruck, Stück mit Iibrächär und Ganove git’s wiä Sand am Meer - andäri Stück 
sind schwierigär zum findä. Aber natürlich findät miär schlussändli immer äs pass-
änds Theaterstück. Und denn hoffid miär, dass üsi liäbä Fründä in Oberägeri und 
im reschtlichä Kanton nid s’glichä Theater uffüährid!  Dasmal spielid miär «Robin-
son laht grüesse» i viär Äkt vom Helmut Schmidt. Ä rasanti Komödiä, wo vo Afang 
a villi Lachär verspricht. 
Dä Probeplan staht sit afangs Septämbär. Miär vo de Reschie, Bernadette und 
Tonya, sind gspannt, öb’s mit dä Probe ufgaht und hoffid, dass am Schluss alli 
wüssid, was sie z’tue händ. Sind und bliibid alli gsund und munter?  Idä Probe git’s 
immer einigäs zum Lachä. Im letschtä Jahr isch dä Tisch äs paarmal zämebrochä 
- was wird’s wohl i däm Jahr si?  Üsä Theater-Wörkshop und s’Probewiikänd sind 
natürli feschtä Bestandteil und schweissid üs äso richtig zämä. S’isch äifach toll, 
wiä üsi Theaterfamiliä zämähebt – genauso, wiä’s nachhär au im Stück bi dä Familiä 
Grueber dä Fall isch. 
Miär chönnd scho i dä Probe vo üsäm überragendä Bühnäbau-Team profitierä. Dä 
Pius chläbt üs dä Grundriss vo dä Kulissä uf ä Bodä i üserä Theaterbudä. So chöm-
mer scho bim üäbä diä richtigä Wäg laufe, was än riisä Hilf isch. 
Mit zäh Schauspielärinnä und Schauspielär das Stück iiz’studierä, ja das isch än 
Usefordärig und sehr spannänd. Es isch wieder äs luschtigs und unterhaltsams 
Stück, wäg vo allnä Sorgä! Erfahrid Sie, was diä Familiä Grueber für turbulänti 
Oschtertäg verbringt. Löhnd Sie sich la überraschä, wiä sich d’Familiä Grueber 
übers Oschterwuchenänd mit allnä Schwierigkeitä umäschlaht! Improvisation, das 
isch s’Zauberwort.
Miär wünschid Ihnä vill Spass und beschti Unterhaltig und villicht git’s ja än bruch-
bari Aleitig, wiä’s au ohni Strom und Wassär bi Ihnä Dihäi chönnti funktionierä.

Härzlichst, Bernadette Santschi und Tonya Korbel
Reschie theater unterägeri

Bernadette Santschi Tonya Korbel

D’Reschie  
laht grüesse!





Nach viär Wuchä Feriä in Ägyptä chund d’Familiä Grueber am Grüendonnschtig 
wieder häi. D’Elterä, Gabi und Marcel, sowiä ihri fasch erwachsnä Chind, dä 
Lukas und d’Anette, wunderät sich über dä ussergwöhnlich grossi Huufä Brief-
poscht. Händ sie doch äxtra no alles so iigrichtet, dass wiederchehrändi Rächni-
gä dur äs Laschtschriftverfahrä zahlt wärdid und doch findät sie undär all denä 
villä Briefä nid nur Wärbig, sondern äi Rächnig und Mahnig nach dä anderä. Was 
isch dä da passiärt? Äs Telefon mit dä Bank klärt uf, dass ihräs Konto total über-
zogä wordä isch, aber wieso, weiss niemär! Das no churz vor Oschterä usfindig 
z’machä, isch unmöglich. 
Und chuum dihäi acho, mäldet sich scho d’Muättär vom Marcel für ihrä Bsuäch 
über Oschtärä a. Undär all denä Briefä findt dä Marcel au no äs Schriiebä vodä 
Gabi ihräm riichä Unkel Kuno. Er kündät a, dass er s’Gruebers nach langär Zyt 
wieder ämal wett cho bsuächä und das heigi än guätä Grund. A Oschtärä chäm 
er verbi. Und plötzli schleppt au no d’Muättär vom Marcel sin Chef a. Dä nischtät 
sich äbefalls bis Grueber’s i, will sini Frau ihn dihäi nüm inälaht.
Grundsätzli wär das ja alles halb so wild, wenn nid am Grüendonnschtig churz 
vor Fyrabig Strom, Wassär und s’Telefon ufgrund nid zahltä Rächnige abgs-
chaltä wordä wärid. Äs wird alles dra gsetzt, dass d’Gäscht vos Gruebers das 
nid mitüberchömid. Improvisation, Kreativität und volle Iisatz sind jetzt vo allnä 
Familiämitgliedär gfragt, denn weder Strom no Wassär stönd über d’Oschtertäg 
zur Verfüägig. Nid ämal d’WC-Spüelig funktioniärt, geschweigä denn vo Liecht 
für’s gmüätlichä Zämesi oder än Chochhärd zum Gäscht verchöstigä. Wiä diä 
Oschtärä bi’s Gruebers usgsähnd und wo all ihräs Gäld anächo isch, erfahrid Ihr, 
liebi Theaterfründinnä und -fründä, nach dä Fasnacht – wenn’s wieder heisst: 
s’isch Theater Zyt! 

Robinson  
laht grüesse!





Komödie von 
Helmut Schmidt

Samstag  24. Februar 2024   20.00 Uhr 
Mittwoch 28. Februar 2024  20.00 Uhr
Freitag  1. März 2024    20.00 Uhr
Samstag 2. März 2024    20.00 Uhr
Sonntag 3. März 2024    17.00 Uhr
Mittwoch 6. März 2024   20.00 Uhr
Freitag  8. März 2024    20.00 Uhr
Samstag 9. März 2024   20.00 Uhr

 AEGERIHALLE UNTERAEGERI
Ticketreservation: 

www.theater-unteraegeri.ch 
und Drogerie Hermann 

Unterägeri

 Theater-Beizli ab 18 Uhr geöffnet
 



Löhri Gartenbau AG
Gartenbau
Gartenunterhalt
Baumstrunkfräsen
6314 Unterägeri Tel. 041 750 10 52
www.loehri-gartenbau.ch



Thomas Salvisberg
spielt

Kuno Hesterberg

Werni Müller
spielt

Marcel Grueber

René Weber
spielt

Moritz Kaiser

Pepe Meier
spielt

Beatrice Läubli

Corina Schuler 
spielt

Lisa Kaiser

Ivan Müller
spielt

Lukas Grueber

Christine Brunner-Lauber
spielt 

Johanna Grueber

Tamara Marty
spielt

Anette Grueber

Sonja Breitler
spielt

Gabi Grueber

Joel Honegger
spielt

Manfred Steiner

Üsi 
Schauspielär/-innä





Öffnigszytä vom Theater-Beizli im Foyer vo dä Aegerihallä: 
Mittwoch, Friitig und Samschtig jewiils ab äm 6i mit kulinarischäm Agebot

Sunntig ab äm viäri für Kafi, Chuächä und Sändwitschs, will s’Chuchi-Team am 
Sunntig frii hed!

Üsäs Verwöhnprogramm für üch:

• Diversi Sändwitschs        ab 
• Hot Focaccia: Tomatä-Mozzarella oder Schinkä-Chäs  
• Theater-Börgär:  
 Rindfleischbörgär, Ägeritalär Chäs, 
 Späck mit Theater-Soosä im Laugäbrötli
• Theater-Börgär mit Pomm-Fritt  
• Äifach nur ä Portion Pomm-Fritt  
• Theater-Tällär:   
 - Schwiinsschnitzel a Pilzrahmsoosä 
  dezuä gits Nüdäli und Gmüäs
 -  Blätterteig-Paschtetli gfüllt mit ärä 
  Gemüäsrahmsoosä dezuä gits Nüdäli 
  und no meh Gmüäs
• Huusgmachti Chüächä und 
 Glacé usäm Ägerital

* warmi Chuchi bütämär jewiils ab äm 6i vor 
dä Vorstelligä am 8i a – nach dä Uffüährigä 
ladid miär üch ii, mit üs gmüätlich zämä z’höcklä, 
nochli Glacé oder Chuächä z’ässä und z’trinkä 
bis dä Buuch voll isch.

Theater-Beizli

CHF   6.00
CHF   8.50
CHF 12.00

CHF  18.00
CHF    7.50
CHF  20.00





Mitwirkändi 

Vorstand
Präsidäntin:     Tamara Löhri
Finanzä:     Andreas Bienz
Beizli und Iwents:    Joel Honegger
Bühni:      Werni Müller
Markäting:     Sonja Breitler
Aktuarin:     Bernadette Santschi

Reschie:     Bernadette Santschi
Reschieassistäntin und 
Wörkshopleiterin:    Tonya Korbel

Bühnäkruw:     Werni Müller, Sepp Ineichen, Pius 
     Niederberger, André Rieder, 
     Silvia Rust, Daniel Iten, Geri Gisler,  
     Werni Iten, Paul Müller, Ivan Müller,  
     Joel Honegger, Andreas Bienz
Rekuisitä:     Melanie Müller
Maskä:      Pepe Meier
Frisurä:      Michèle Reichmuth
Beizli:      Joel Honegger    
     und unzähligi Hälfärinnä und Hälfär
Kassä:      Andreas Bienz mit Regina Salvisberg  
     und Gaby Kopfberger
Sponsoring:     Tamara Löhri, Severin Hanke
Souschl-Miidia:     Ivan Müller und Severin Hanke
Föteli:      Andreas Bienz 
Grafik:      Larissa Leimbach
Und wiitäri fliissigi Hälfärinnä und Hälfär

Härzlichä Dank allnä Beteiligtä für üchäs wärtvollä Engaschment fürs theater 
unterägeri! 







Alois Arnold AG
Arnold-Arnold GmbH

Bäckerei-Konditorei-Café Kreuzmühle
Blumen Iten
Coiffure Pep

Etter Söhne AG

Hotel-Restaurant Lindenhof AG
Iten Männermode GmbH

Pan Garten AG
Salon Tina

SCHMIDLIN Spenglerei & 
Bedachungen GmbH



Mach doch au mit

S’theater unterägeri spielt nid nur Theater,
miär sind ä aktivä Verein, wo am Dorfläbä teilniid. 

Willsch au du bi üsäm Verein i irgenderä Form mitwirkä 
und mit üs s’ganz Jahr luschtigi Momänt i Gmeinschaft erläbä? 

Mäld di ganz eifach bi dä Tamara Löhri: 
tamara.loehri@theater-unteraegeri.ch 

Du bisch härzlich willkommä! 



Zuger Bühne
Damit Sie unvergessliche Momente geniessen können.


